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#dudelt er an der See, und dm Frilfling und Herbft it er auj Reifen.
Dies feben hat er mun sebn Jagre durdygefiihrt.  Faf nie ift
e auf fein Sanbgut gefonmmen, benn 8 wurbe ihm immes langweiliger
dort, und mit feinem junchmenden Alier fam eine Angjt vor bem Allein:
fein itber ihn; mux in Gcfelidaft fiihlte er fidh wohl, nur in Trubel und
Feften Tebte e auf; fobald er alleirr war, famen al3 leife Mabhuungen
die evflen Myeidhen ded Herannabenden Alterd. Und bedhalb eilte er mit
Yechgender Gier von einem Feft gum andern, von Senuf ju Genuf, bis
bie mahnende Stinume immer wicber erftidt wav.

Gines Taged aber wurde fein Berwalter franl. Auf bem Gute ging
alles ::nnm und britber. Uud da vief man in ber Gile Herrn Woljs
vam Ber.

Run Pam er wieder in die Stille dbed Landlebend juritd und mufte
fih wohl oder iibel barin finben, cine 3eit lang Hier ju leben.

Anfongd ertvug er 3 ja aud) gany gut. 8 gab q\mnﬁ ernfibaft gu
thun, fo bafi ev vidyt viel jum Nadbenfen fam; al3 aber alled wicder im
alten Geleife war, fo dag feine Rraft oft brady liegen mufte, da famen
and) die leifen Mahungen wieber, und da empfand er nun die Einjam:
Teit boppelt bdriidend.

Gr war wun odhtunbddreifig Jabr alt, er Gatte, genau wie er 8 fich
vorgenommen, fein Ceben genoffen — nidhté war ihm fremd, alled Hatte
er durdyfoflet. Nun aber, ald er endlidy einmal Zeit und Mufge yum
Nadydenten fand, nun mufite ex fidy eingefleben, daf fein Leben inhaltios
und feer war.

Gin leifes Sdanern iibecfam ihu.  Wag nun? Vielleidht eine Heirath?
@ Datte audy fdon dbaran gedbadyt, aber ernfibajt hatte er den Gedanfen
nie eowogen, weil er die Freiheit hohe [hapte. Und erfl feyt, ald bie
exfien Beiden ber Mitbigleit famen, exft jefst befhaftigte ex ficdy ernfthajter
mit biejer Jdee.

Da fah er eined Tages Frau Lucie Brodmann wieber. Sie war in
Rraver, demn ibr Mann war vor einem Halben Jahre geflorben. Nady

Saheen jah er fie wieber.
ald er nun bie elegante Hohe Geftalt, eine Fridheinung gefunder
eppiafeit, vor fidy fah, mufte ex wnwilfiiclich an bdas fleine Fraulein von
bamals denfen, von damald, ald er bden veliebten Bliden ber Kleinen
audgewiden war.

Mit Geimlidher Vewunderung muftecte er dad vollanfgebliihte, junge
fhone Weib, er war fjo erftannt, dap er eine leije BVefangenfeit nidyt zu
betggm vermodte, al3 er fie begriifite.

Jdum, Herr Wolfram®, rief Fran Lucie ihm Heiter entgegen, glaffen
®ie fidh) mal wieder bei und lebn‘?‘ el aegen, ofel

#J muf wobl, gnidige Frau, Sie wiffen ja, wie 8 bei und ausdjah,
feit ber Wolter frant ifl.”  Gr fah ihr mit priifenden Augen feil ind Ge:
fidyt, mugte aber, dba aud fie ihn fejt ind Auge fafite, feinen Vlid vor
bem ihrigen fenten.

HAlnd nody immer alg einfamer Mann?* jdherzte fie.

Gr judte bie Schultern und meinte achelnd: ,Jb warte nod immer
auf bie Rechte.”

Nud wieder trafen fid) ihre Blide. Gr jHaute fie voll offener, ehrlidher
Bewunberung an. Sie aber prefte die Lippen gufammen, fo daf wei
Berbe Falten fih wm bie Mundwinfel legten, und in igrem Blid loberte
eine verbaltene Wit anj. Dad alled wabhrte faum einen Augenblid, €3
genitqte aber, ibn jum Nadgdenfen anuregen

Gie gingen Bin durcdh den pradhrooll iihling:
Die Sonne fhien auj Millionen jung erblithter Triebe, und bdie Voge!
fangen und fangen.

Gr jragte fie, wie fie thr Leben triige, wnd 0b 8 ihr nidht 3u hwer
fei, jeut bie Sorgen ber grofen Wirthjchait allein ju fdyleppen.

Und cinfady und jHhcht entgeguete fie: ,MNem, ju fdwer ift mir
nidhts, Herr Woljram. Von dem Tage an, ald iy heivathete, ifi mir der
gange Grnfl des Lebend aufgeqangen. A3 junged Madchen Habe ich
mandyen thovidten Txdumen nadygehangen. Dag verlor fid) aber, ald idh
begriff, wad wir dan Leben jdhuldig jnd und dap wir fitv ben Poijien,
auf dben und Bufall oder BVorfehung hingefl hat, aud idh
find. Bu fdwer ift mir nidts, und Avbeit, die idh gern thue, am
wenigften. I babe jwei Knaben, fiix die acbeite idh, benen will i
bereinft dad viterlihe Gubtheil in bie Hinde legen, und bdbamit meine
Kinber dereinfi meiner in Liebe gebenfen, beshald finde id) Muth und
Kraft au allem, wad gethan werben muj.”

Boll Gyfiaunen Horte er fie an. Das, wad fie ba fagte, flang ihm
alled fo new, fo nie gefanunt.  Und da er e8 gerade aud ihrem Wiunbde
Boren mufite, dad erfdien ihm evii vedht feltiam, benn in feinem Ges
badymif; lebte fe immier wur nod) ald bie fleine b

Glitd Hm erbliihen Bunen, von bem er eben einen Augewblid trdumtel
Sie war innerlih grof und ernfl geworben. Gr aber wav flein, dde,
Teer und audgebrannt. Gy fdhyamte fi). Unbdb bedhalb fuchte v nicht
mehr nad) ben anerfennenden Worten, bdie fie wieder vielleicht Hitten eins
anber ndher bringen ténnen, beshalb jdhwieg er.

An ber nidyiten Wegbiegung fagten fie fidh Adiew, — fill, ernft und
wiitbevoll, — feiner fagte auj Wieberjehen.

Jeber ging feinen Weg.

Und wie taumend foh er auf dad Landidaft3bild, bad ba vor jeinen
Augen fidy Gingog: Vie Somue fdhien, bie Viogel fangen und bder laue
Windhand) wehte fjitge Diijte Heran. Die Midden wendeten bad Heu
und die Kuedjte gingen Hinter den Rfliigen fer. Cin wiirgig frijder Grd-
gerudy ftieg auf.

Da bad)te er wieber an feine fhone Jugendjeit mud an bdad, was er
alled verloren, wasd er leidjtfinnig vergeubdet haite — uud bda tvaten ihm
eiurpam bide Thriinen in die Augen, und er rannte nady Haufe fo fhnell
er founte — — —

Wie China ift und trinkt.

Gin fenilletomitijdher Mitarbeiter ded Franfjurter ,G.-A" erzdhlt
baviiber Folgended: Was der Chineje ift, (@ft fich nichyt leidht jagen, jebenjalls
feinc Regenwiivmer und was ihm jonji alled meijtens in den Magen ges
fdhoben mitd. Im Siiven find Neid, im Norden Hirfe und Nudeln
Haupibejtandtheile der Mahizeiten. Daju Fommen RKartoffeln und Kobhl,
viele Avten frijhe und getrodnete Fifhe und mandyerlei Fleijh Die
Maffe ber BVevdlferung ift natiivlih alles, menn bdie Hungersuoth die
Kreallen nady ihr audjtredt. Ochjen: und Biiffelfleiidy mwird nidht viel g
nofjen, von ben ftrengen Bubbbijlen und Conjucianifien fogar gany
mieden; von Dden erfteren, weil fie iiberhaupt nicdhts effen wollen, wasd
Yeben %bub: bat; von ben legteren, weil fie e8 fitr unved)t Halten, das-
jenige Thier ju tobdten, weidjes beim Uderbau erwendbung findbet. In
ben Garfiigen trifft man panfig fleine, in civem Stid gebratene
Spanjerfel, bie mit fnujpevig-glajivter Haut redyt appetitlich ausfehen.
Die Schinfen werden voh oder in Honig gefodht genofjen. Hundefleifdy
it man nur im Siiben und befonbders in Kanton, wo cine Rafje Fleiner
mopsartiger Punde fpeziell fiir Feinjhmeder aufgesogen wird. Im all-
gemeinen gilt “daffelbe fiir fehr verddhtlih. Veriihmt find bdie grofen
Befinger Guten, weldhe bdie Chinefen wn uniibertreiflidher Weife jart und
wobljchymedend 3u braten verjiehen. Faft nie fehlen bei einem Diner
Fletidhialat und prafervierte Gier, die halb durdjdhnitten find und wunvers
biibjd) ausjehen. Das Weipe ift in eine durdfiditige [hroare Sallerts
mafje verwanbelt, wihrend bad Gelbe eine dunfie Orangefarbe an:
getommen Bat. Die Art bder Jubereitung ift folgende. Wajjer, in dem
Boheathee oder Bambusblitter gefod)t worden jind, wird mit Salz,
ungeldjdytem Kalt und Holiajdhe vermifdht, i3 die Majje cine teigaviige
Bejdaffenbeit evlangt: die Gier werben daun mit derfelben did bejtridhen
und in Gefafen nut Holzajhe aufbewaht. Nad) 30 Tagen find fie um
Senuf jertig.  Mildy verjdymaht der Chineje gany, weil ev fie fiir ungejund
batt. Nidy: eimmal auf Weifung eined Avzted wiitde er fid) dagu vers
ftegenr, Mild) ju trinfen. Mongolen und Mandjdué dagegen theilen
biefe Abneigung nidyt, fonbern geniegen Mild) und Kdje. Die Haupt:
fpetje bildet Jeid, ber ftetd von jeltener Weie und Groftornigleit fo ju-
Dereiter ifl, bap jedes Kovnm evhaiten bleibt und feins am audern Fflebt.
Capt man einen Loffel voll jo gefodhten Neifed aus geringer Hivhe
berunterfallen, dann jerfallt er in die einelnen Korner, weldye aber gany
bleiben; ber Glhinefe dampft eben fjeinen MReis und fodyt iGn nidht.  Fait
vor jeder Mahlaeit wird Thee ferviert, der freilih gany anders jdhmedt
unbd jubercitet wird, ald dies bei und der Fall ijt. Die Theeblatter find
griln, weil nur an dber Sonne getrodnet.  In jede Tafje thut man cine
Prife Thee und gieft davauj fodpendes Waffer. Wm nun den Thee trinfen
u [onnen, ohue mit den barin fdpwimmenden Vldttern in Konflift ju ge-
rathen, bar jede Taffe einen Dedel, der beim Trinfen nur gerade jo weit
auviidgejdyoben wird, baf die Fliifigleit hindurd) fann, bie Bldtter aber
uriidbleiben.  Auf bieje Weife ubeveitet, [dymedt der Thee Hodhit milde
und avomatij. Seinen Wein und Branntwein, dber meift aus Hirfe
Deveitet wird, geniefit der @hinefe aus Tafjen, und zwar inuner warm,
fait Heif. Bu biejem Swede werden bdie Weine im Speifesimmer in
Theefefjeln gewdrmt.  Von Reit ju Jeit geht ecin Diener Gerum, gicht
bie w ben Taffen Ml gewordenen Neigen m einen Topj und filllt die
Tajfen aus einem andeven heifen; der Topf mit ben Neigen aber wird
wieder ind Beife Waffer geftellt und das nachjte Mal jum Einjdenfen
— cine allerdingd nicht fehr appetitlihe Sitte. Von crotifden

Gr batte ploglih das Gefiibl, als miifje ex ifhr etwas Anerfennended
fagen, bdenn bieje Forte, fo gevabe und fdlidht Hingefproder, gaben der
Gran bad Aujehen von fliller Grofe, bdie fich felbyt geniigt. Uud dad
1hat ihm wobl, dbad wedte ein Gefiih! in ihm anf, dad lange, lange ges
fdlummert batte, bad nun aber in ihm lebte und nadIl mit | {

Geridgten trifit man in Nordhina am Hiufigiten SHroalbennefter, Haifiid:
floffenr und Silbermoos. Grftere werden in Fleijhbrithe gefodyt und
gleiGen in Gejdmad und Ausfehen unferen Nudetn. Jm  Sitden
fommen 3u dicjen Gerichten nod) Tripang und Tintenfijdhe. IMit wenigen

ben lieblihen Tonen.

Und er fudte nun nady diefen Worten ber Anerfennung, bdie er ihr
fagen wollte, und bie fie beide vielleidht wieder einander ndher bringen
fonuten, — er fudjte und fuchte, aber er fand fie nidht, — in feinem
armen Ropf war ploglih alled wirr unb unflar, denn ex fam fich diefer
dnfaq;m raw, in ibrer {dhlichten @rifie, diefer Fraftooll ernjten Geitalt

¢ fo flein und vor, daf er plogli von
ftmer gamen B it den Scleier i jah und nun in ein
Leben voll nuplofer ‘nd@umlhung blidte, — in fein cigened 5bed ver:
Bunimeltes feben, dad nun nidt mehr uriidgenommen werben fonmte.
Lnbd a8 er bied einfah, da wurfte er audh, daf eine Welt ihn trennte von
Ber Frau, uebem ber er jept Derging. Neim, nie, nie wiirde bort das

it _aljo die dinejijde Kiide dburdyaus wohlihmedent und
aud) bem europdifen Gaumen jujagend. Sehr nnangenehm nuv ift dev
freilicy feltene Sebraudy) von Micinusdl, mit dbem mandymal Krabben und
Omeletten zubeyeitet werden. Allerdingd foll bdies gefodyte Nicinuddl, wie
M. von Brand verfidhert, nie bie mebizinijen Folgen haben wie bei uns.

Die Gefidgtsform und der Charakter.
Gine befannte amerifanije Schrijtfelevin, die fid) mit bejonderem
JIntereije dem Studbium der Bejdaffenteit bes Weibed Hingieht, ift zu dber
-Ueberseugung gelangt, bafi man von ber eficytsform einer Frau auf die
Grundyitge 1hred Charalters, wie aud) auf ibre forperlihe und geiftige
Beranlagung {dliegen fanm. Erjahrene Phyfiognomifer verfichen e, bi
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feelijhen Gigenjdhajten eines Menfdhen su erfenmen, wenn fie die Farbe
ber Yugen, die Form bder Stirne, der Nafe, des Munbded ober Kinned
betradjten; bem Yaien aber bdiirfte 8 fdhwer fallen, nad) ben eingelnen
Theilen ded Gefichtes fidh ein ‘richtiges Urtheil itber Tempevament,
@harafter uudb BVeranlagung ber betrefjenden Perjon ju bilben. Vedeutend
einfacher ift bad Gharalterlefen nad) der Methode ber Mrs. Hubbard
Ager, die bei ihren Mitj n brei dgte Gefi unter-
fdheidet: Dad fireng ovale, das vunde und bas birnenformige Antliy. In
99 Fillen von 100 verrdth jede Ddiefe brei Arten gany beflimmte inneve
Gigenf Franen mit oval g i Geficht find
gﬂuibnli&{) von grofier, cleganter Figur, haben binfig dunfle Augen,
unfles Haar und blaffen Teint, find aber faft immer energijch, tafents
voll, Gervorragend. Sie werden mit wenigen Audnabmen fehr felbit:
ftdndig in ihrem Denfen und Hanbeln, dod) aud) unwandelbar in Freund-
fdjaft und Licbe jein. Man wird weifi finden, daf tonangebende Damen
ber Gefelljhaft obder gefeierte Riinfilevinnen in ber Vufenlinie ihres (e-
fihts bas perfefte Oval aufreifen. Die jdhone Mrd. Brown-Potter, Lily
fangtry, Savah Bernhardt, die Duje, Mary Anderjon und viele andere
Berithmfeiten gehdren ju diefer Act. Frauwen mit vunbem Seficht find
in ber Megel unterfest, neigen von frithefter Jugend jur Fiille nud Haben
blonbes oder hellbraunes Haar, jowie frijdhe rofige Hautjarbe. Jhre Gejunbd=
Beit it bewunderndwertl) friftig; fie find in vielen Fdllen phlegmatijd,
oft jedoch audh lebhajt, gejprichig; wur felten fajjen fie das Leben von ber
ernften Seite auj.  Ein Mann, dem 8 daran liegt, ein liebenswiirdiges,
sartliches, wenn and) nidgt febr Dejtandiges, fietd aber gut gelauntes,
piemlichy felbftlofes Fraudhen su bejigen, der wible die Eigenthimerin
eines runben Gefihts. Bu einer grofen Ritnfileridajt wixd die , Rund-
lidje* 8 wohl niemald bringen, man trifft fie aber mandymal ald

i und mweibli Stomifer an. Bon ehn Frauen mit
birnenjormigem Antlig bdiirften neun folgender Rerfonalbefchreibung refp.
Gharalteridilberung entjpredjen: Hohe Stirne, grofe glamgende Augen,
weidyes, feibenartiges, oft natiizlicy gelodtes Haar, franthaft bleidyer Teint,
feine Biige und fdhlanfe, jarglicdrige Figur. Kovperlidhen Anfirengungen
find fie mur jelten gewadfen. Scharjer Vevftand, jdnelle Anffafjungsgabe
und poctijhes wie Maltalent ift ihnen biufig eigen. Sie find nerwds,
feit lig, geifieeidy und lieben die @ejelligleit. Die meiften biefer wicht
fehr jablreidy vertretenen Frauen beseigen feine Neigung jum Heivathen.
©ie |ind unftdt, ehrgeizig, und — wenn fie ben Vevuf einer Kitnftlevin
gewdhlt haben — gebt ihuen ihre Kunft iiber alles.

Der Kaifer und die Primaner.

a3 liebenswiirdige Jnteveffe, dad unjer Kaijer der Schuljugend ent:
gegenbringt, ift befamnt.  TWohin dev M & fommt, winft der Jugend
ein fduljieier Tag, damit fie ben Kaifer ichen fann, Gnde Oftober v. J.
fam der RKaifer nach Blonfenburg im Harz, um als Saft ded Pring
regenten von Braunjdweig einige Tage dort ju jagen. Man fann jid)
benfen, welde Bewegung fo Hoher Vejuchy in ber tleinen Stadt hervor
bradyte.  Nicht yum minteften freute fich die end, welde am 26., bem
Mufunjtstage, Spalier bitdete, war dod) b Oftober ihnen frei ge
geben worden, um ben Kaifer auf die Jagd fahren ju feben. Aber im
Hegen der Scitler ded  Hevyoglichen  Gymmafiums  war  fdwarger
Groll, benn widhrend bdie anbern ubelnd ihrev Freiheit fich frenen
purjten, fjollten jie in_ ber bumpfen Schuljtube fid) abguélen.
Gndlicy, faft in legter Stunbe, fam einem Primaner ein rettender
Gedanfe!  ,Wir wollen an den Kaifer telegraphieven!” fdlug der
Rabelsfitgrer vor, und jubelnd nmten die anbeven bei.  Gefagt,
gethan! Nody am Abend bded 26. Oftober ging folgended Telegramm
ab: L An Se. Majejtit den Tentichen Kaijer, Blanfenburg, Sdlop.
Gw. Maieftdt bitten die Primaner bes biefigen berzoglidhen Gynmajinms
unterthinigft, filr ben wmorgigen Jagdtag den Ausfall bed Unterrid)ts an=
orden ju wollen.” Den VBejdworern fhlug Abends bas Hery nidht
wenig. Mt ermwartungdvollen  Gefidhtern und  gefpannt  der Dinge
Barvend, bie da fommen fjollten, verjammelten fie fidhy am anderen
Movgen in der Prima. Wadtpojten am Fenfler beobadteten bie Strafe.
Da_ erfdjien ein Gendarm und nahm vidhtiq feinen Weg anj dad Sdul-
gebdude gu. Nun jdlug audy dem Kithnflen dad Hery in der Minner:
brujt. Man fah chwad Cntjeplicyes fommen, und einige Memmen ex»
farten: ,Wir haben's ja gleid) gefagt!” Dody nicht lange fonnte man
feiner ugft Worte geben, fdon erfdjien wie bder itvuende Jupiter
ber Schulgewaltige, Frofefjor M., und efldvte nad) furgem unbeil:
drobenden Schweigen, baf ,aui hoberen Wunjdhy* die Schule — aus:
fiele! — Gr wollte nody etwad himsufiigen, aber ev fam nicht dasu, wie
die Tollen (tiivgten feine Primaner finaud. Nein, der Jubel! nady der
Angh! — A3 nachher der Kaifer die Stelle pajfierte, wo bie Primaner
Taut jdyneller Berabrebung fidh vollzahlig verjammelt Hatten, da lachte ex
felbft Delujtigt iiber ben gav nidht endemvollendenn Jubel der jungen Yeute,
bie fi vor Begeifterung beifer jhrieen. — Leider fam fojujagen das
dide Gube nad). Dev Diveftor wollte ,eine foldhe Frechheit” denn bod)
niht ungeftraft lafjen und flatuicrte ,im Jntevefie dber D
poviges Grempel: Nad) einer vor verfammeltem Kriegsvollt gehalienen
bonnernben Philippica vevordnete er ben Rédeldjiihrern je einige Stunben
@arcer ,3ur Befferung und wm diber ihr unerhortes Venehmen nadzu
benfen!” —

Die Radye ciner vernadyiijfigten Braut
Gin Hodft fonderbaver Vorgang, ber felbjt im excentrijchen Yanlee:
fanbe nod au ben Seltenbeiten *gehort, fpielte jidh Figlih zum
Grgdgen und Staunen bder Pafjanten auf dem belebten Vroadbway in
Newyort ab.  Gegen 9 Uhr Abends bemerlten einige clegante Flaneure,
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baf ein jweiribriged Gabriolett, in beffen Fond eine fehr dic lofifimirke
junge ©ame jofs, siemlid) langjam jwijdhen ber 23. und 42. Strafie ohne
Unterbredhung hin und gu fubr. Das Gefibhrt bielt fid) fo nah wie
mbglid) an der Borbjdywelle ded Trottoirs, und die Dame fpahle forjdend
ben Boriibergehenden ind Geficdit. AIS ciner der fmarten Gentlemen mit
ivonifd) tiefer Verbeugung an den Scdylag heranjutveten wagte, warf iHm
die offenbar in grofer Grregung befindlicie Scyome einen jo jornig abs
weifenden Blid 3u, baf fidprall u htet Diefed
Heinen 3mwi ed fubr bie Labdy, it um bie neugierig fiehens
bleibenden Fufgdnger, weiter auf und ab. Cudlidy fury nach 10 Uhr wurbe
bem Kutider der Vefehl jum Halten gegeben. Die Dame, eine aujjallend
fdone Grideinung, fprang Heraud und fiivgte anf einen Heven ju, bee
focben mit einer Bitbjden Demimonbdaine baherfam. Der Cavalier Halte
nmue Augen fite jeine Degleiterin und fah erft anf, als eine vor Gut:
vitftung bebende Stimme ihm jujdhrie: ,AY, i habe mid) alfo niht ges
iret. Glender! Da nimm dad!* Und im felben Moment jaufle eine
sierlidye Meitgerte ihm rehtd und linfs um bad Gefidt. Ter Mann war
fo verbliiift, daf er cine WMinute lang wie erflaret daftand. Seine Ge-
fabetin Datte cinen burdybringenden Sdrei ausgeftofen und war davow
qelaufen. Dad feltjame Rencontve faud gevade vor bem Povial des
Marlbovough-Hoteld flatt; im Wmjehen fammelte fidh um bie Grgiiente
und ihr Opjer cine Menjdenmenge, aud deven Mitte laute Rufe extonten,
wie: ,Geben Sie 8 ihm orbentlidy!” odber ,Dad ift iGm gejund!” Bers
geblidy judyie der @ Dbie Peitid) bin 3u unb u
beruhigen, inbem ex fidy erbot, vor allen Leuten eine Grfldrung feined
Berhaltens ju geben. ,Jd) verzidyte auf jede Grlldrung von einem worts
briichigen Schurfen!” entgeguete bie vejolute Mif und Hieb vou RNewem
auf ign cin. Da feiner dber miunlidjen Jeugen des peinlichen Anitrittd
Miene madte ihm beiguftehen und audy fein Polisift fih anf der Vild-
fladye jeigte, burdbrad) ber Gesiidhtiqte mit ber Kraft der Teryweiflung
bie Menge und rannte die 36. Stvafe entlang. Die nod inumer ihre
Gerte jdywingende Maid folgte ihm didht auf ben Ferfen. Audh bas anf
bie iweitere Gutwidlung der interefjanten Affaire nengierige ‘Publitum
trabte unverdroffen Binterher. Die jonberbare Jagd ging durd) bie
6. YAvenue bis gu der beriihmten ,Walborj-Ajtoria”, in bie ber BVerfolgte
ineinfliivmte, wm_bdas Hotel burdy ben Ausgang nady der 33. Stiafe
u wieber zu verlaffen. Jn ber Gintrittdhalle ber Aftoria fant die faum
avei Sdritte  hinter dem  Fliichtling  juriidgeblicbene rheberin bed
Tumultd erfdopit auj eine bev gepolfterten Bénfe nieber. Naddem fie
fidy ctwas erholt Gatte, gab fie den erflaunten Gaften folgende Grfldrung:
,3d bin Mi Cmma Gline aus Clmburft auf Long Jsland. Der
Gentfeman, bden Sie eben hindburdyrajen jahen, ift ein Mr. Todd aus
Ghicago. Wir verlobten und bort Anfang bdiejes Sommers, unfeve Hody=
seit jollte in den nddhften Tagen fattfinden. Mr. Tobd weilt feit eimigen
Tagen in Newyorf, um meine Angehdrigen fenven ju lernen.  Heute
wollte er jum Diner bei meinen Gltern érjdjeinen und dann mit mir ein
Theater befuchen. Mein Berlobter Bielt s aber nidht fitv ndthig, Wort
su Balten. Wir warteten vergebend auf ihu, und um 8 Uhr madyte i
mid) auj den Weg nad) Newyorf, in ber Abfidht, midh iiber feime flcinen
Nebenerfivenungen ju_ovientiven, Jd babe meinen Swed erveidyt und
M1, Todd Gat meine Reitpeitide jur Geniige ju fiihlen befonmmen.” Mit
bligenden Augen erhob fih IMif Cline wund, begleitet von mehreren ihe
ipre Bewundberung audfpredyenden Revionen, begab fie fih ju iprer
Gquipage. Der eme fo Flaglide Rolle fpiclende Ehicagoer wurde auj demt
Broadmway nidht mehr gefehen.

Dad Rebhubhn cinftmald in der Apothele,
Wir leben jegt im Seichen bes Rebhuhnd; itberall wird uns biejer
Bratenvogel mit bem durd) cine geheimuifvolle Ueberlicierung dasu ge=
porigen Sauerfrant angeprieicn, ja an ben Beliner Anidjlagiduten ift
e Trojt und Frowmmen aller Feinfdmeder ju lefen, baf e einziger
(Sajtwirth 5000 Rebyithner fite jeine Kiide 3u iibernehmen fidy verpflidytet
Bat. Und uidt wenige find 8, bei beuen bdas Rebhulhm, bei defiein
Ginfauf man dem Thier befanntlih genan auf die Fiige irhen uql&,_ [
Boben Ghren fieht. Diefe werden, wie die o Bofi. Btg.* jdyreibt, nunflm
aud) gen ctwad von bem Rufe und Rubme Horem, i bem ts.(mbrr
auf emem gang anbeven Gebicte, nidgt in ber Kiidye, foudern in der
Apothele gefanden fat. In friiheren Beiten, jumal wihrend des breifiig:
jabrigen Rvieges, ald bas Thierreidh, bad jeyt ber Mebizin mur 13 Heil:
mittel liefert, mit 190 veriveten war, priefen die Arzncibiidher and) dad
Rebhuhn' ober eingelne Theile von ihm ald unjchlbare Mittel gegen
mannigiadge Uebel an. Bor allem folite s fiir fdhmwadiidtige Augen
Funder thun. ,Die Galle mit Baljamjoft, Opobalfanum in ben Apo:
thefen genannt, und mit - Fenchelfaft avfgefividen, idarit das 1“5;‘@_'
dider bie bunfelen Augen, graue Fleden bderjelbigen” — vielleidpt ift
eine Staarfranfheit gemeim — ,ift bied ce wahrhaitiar, fuiiftige und
oft exjabrene Avuei. ,Gin Ba'b Bederlein wilden Galgant vein ge:
pulvert, cin Becherlein Baljamijaft, darunter vermijt gamge Nebuhn:
gallen, bied thue bann in eine zinnene Biichfe und beftreiht ben Schaden
bamit, fo wirft Du Wunder erfahren.” ,Und wenn einer v gar
widt fieht, dbod) wenn dber Stern gany ift, fo witd er leidhtlidy curict
werben.”  Aber nidht mur gegen Die Gd)xmd)ﬁ_&_hhglul Biljt die wunber:
thitige Rebhuhngalle, fondern audy dem Scweihorigen bient fie jum Heil.
L, 30ider dasd Uebclhdren, filr bie Taubfeit trautele man mwarme Rebbi
galle in die © L4 30, {dlielid dient bied ALfeilmittel, wenn man
€ ,in bic Shldfen” Teibt, aud) nody a ung bes (Gedddinified.
ber andy Hirn, Maxl, Leber, Beine und Federn vertreiben gar mandye
RKeanfheit. Aber €3 ift bod) meijt eine Toftipiclige Argnei, da fitr gewdhns
lid) “ein baju verorduet witd. ©o Geikt ,bas Warl von bicjem Voge




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1900


